
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

           März 2015 

German Open wieder in Berlin 

Wie zuletzt im Oktober 2013, 
wird die Max-Schmeling-Halle 
vom 27. bis 31. Januar 2016 
wieder Austragungsort der 
German Open sein. 
 

Foto: Schiefner 



GAC Group ITTF World Tour: Auf Bremen folgt Berlin 
 
Berlin. Während seit Mittwoch bis Sonntag in Bremen über 300 Spielerinnen und Spieler 
aus 46 Nationen der Tischtennis-Welt aufschlagen, haben im Hintergrund bereits die 
Vorbereitungen für die GAC Group ITTF World Tour German Open im kommenden Jahr 
begonnen. Vom 27. bis 31. Januar 2016 sind die Internationalen Meisterschaften von 
Deutschland zu Gast in Berlin. 
 
Die Hauptstadt ist damit zum vierten Mal in der jüngsten Vergangenheit nach 2008, 2010 
und 2013 Schauplatz der deutschen Station der renommierten Welt-Serie. 
Austragungsort ist wie 2010 und 2013 die Max-Schmeling-Halle. Die Veranstaltung in 
Berlin wird einmal mehr zur „Super Series“ zählen und damit zu den bestdotierten 
Turnieren der Welt. 
 
Berlin: Weltbestes Turnier in 2013 
„Berlin ist uns allen noch in bester Erinnerung – auch dem Weltverband“, sagt Michael 
Geiger, Präsident des Deutschen Tischtennis-Bundes. „Die ITTF hat die German Open 
2013 vor den Augen der Tischtennis-Welt bei der Team-WM in Tokio mit dem ‚Best event 
of the year-Award‘ ausgezeichnet. Auf diese höchste alle Ausrichter-Ehrungen sind wir 
heute noch sehr stolz. Und im Generalsekretariat in Neu-Isenburg ist Platz für weitere 
Auszeichnungen dieser Art.“ 
 
Auch der Berliner Tisch-Tennis Verband freut sich auf ein Wiedersehen mit den Stars 
und Sternchen der Szene. „2013 hat einfach alles gestimmt, Weltklasse und Dramatik bei 
den Spielen, die fantastische Stimmung bei insgesamt 12.000 Zuschauern und die 
perfekte Organisation“, so BTTV-Präsident Michael Althoff. „Das können wir gerne 2016 
genau so wiederholen.“ 
 
Wie 2013 werden die GAC Group ITTF World Tour German Open nur mit der 
Unterstützung des Senats Berlin, des BTTV, des Betreiber-Teams der Velomax Berlin 
Hallenbetriebs GmbH, weiterer professioneller Dienstleister aus der Region und der 
vielen fleißigen und ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern möglich sein. „Wir sind allen 
sehr dankbar für ihr großes Engagement“, sagt Michael Geiger. „Ohne sie alle ist ein 
Turnier dieser Dimension überhaupt nicht durchführbar.“ 
 
Auch sportlich hatte es 2013 in Berlin für Deutschland gestimmt: Mit dem zweiten Platz 
von Dimitrij Ovtcharov (Final-Niederlage gegen Chinas Fan Zhendong), dem Doppel-Titel 
von Timo Boll/Patrick Franziska und dem dritten Platz durch Han Ying feierten deutsche 
Asse beachtliche Erfolge. Neben Deutschlands Stars werden auch im Olympia-Jahr 2016 
wieder Chinas Asse erwartet. Die GAC Group ITTF World Tour German Open sind in der 
Regel fester Bestandteil der Jahresplanung im Reich der Mitte. 
 

 Simone Hinz, Quelle: www.tischtennis.de  



2. Runde Offener Berliner Vereins-CUP (OBVC) 
 
Am Wochenende fand die 2. Runde des OBVC im Jugendbereich statt. Die Ergebnisse 
liegen vor und sind ausgewertet. Im Überblick: Insgesamt gab es mehr Berliner 
Teilnehmer, allerdings ist da insgesamt noch deutlich Luft nach oben. Erfreulich ist, dass 
diesmal nicht nur die auswärtigen Teilnehmer aus der 1. Runde bei den B-Schülern 
wiederkamen, sondern an allen Turnierorten Teilnehmer/innen aus Sachsen bzw. 
Brandenburg am Start waren. Nach der 2. Runde zeichnet sich auch ab, welche Vereine 
sich in den jeweiligen Altersklassen bzw. in der Gesamtwertung berechtigte Hoffnungen 
machen können, am Ende Einkaufsgutscheine für einen 1. Platz über 200.- € bzw. 100.- 
und 50.- für einen zweiten oder 3. Platz in Empfang zu nehmen bzw. auch mehrere 
solcher Gutscheine. 
Völlig offen ist die Situation im weiblichen Bereich, bei den B-Schülern, bei den A-
Schülern und für den Sonderpreis für auswärtige Vereine. 
Im weiblichen Bereich liegen vier Vereine nach 2 Runden fast punktgleich vorne: TTC 
Borussia Spandau  mit 48, der Lichtenrader SC 1973 mit 47, der TTC Lok Pankow mit 
46 und der Köpenicker Sportverein-Ajax mit 44 Punkten. 
Bei den B-Schülern liegen die ersten vier Vereine schon weiter auseinander, aber auch 
hier ist noch viel Bewegung möglich. Der CfL Berlin 65 führt mit 74 Punkten vor dem 
TSV Rudow 1888 mit 69, dem TTV Springpfuhl mit 57 und dem Köpenicker 
Sportverein-Ajax mit 44 Punkten. 
Bei den A-Schülern, bei dem die 3. Klasse unter der kurzfristig notwendigen Verlegung 
auf den Sonntag gelitten hat, können sich noch die ersten 8 Vereine gute Hoffnungen auf 
einen Sprung aufs Podest machen, auch wenn sich der SC Charlottenburg mit 70 
Punkten etwas abgesetzt hat vor Bergmann Borsig mit 56, dem Köpenicker 
Sportverein-Ajax mit 45 und BTTC Meteor mit 41 Punkten. 
Bis zuletzt bleibt es auf jeden Fall für den Sonderpreis für auswärtige Vereine 
spannend, da hier bisher nur die WSG Königs Wusterhausen mit mehreren Spielern 
und zugleich an zwei Standorte anreiste. Damit übernahm sie die Führung mit 31 
Punkten, gefolgt vom TTC Hoyerswerda mit 22, SG Geltow mit 15, TTV 
Hoske/Wittichenau mit 14, SV Falkensee-Finkenkrug mit 8 und dem TSV Lindenberg 
ebenfalls mit 8 Punkten. 
Bei den Jungen dürfte das Rennen um Platz 1 dagegen praktisch gelaufen sein: mit 156 
Punkten führt der Köpenicker Sportverein-Ajax klar und deutlich vor SC Eintracht 
Berlin mit 74, TTC Borussia Spandau mit 54 und CfL Berlin 65 mit 47 Punkten. Auch 
der Sport Club Charlottenburg  mit 44 und BTTC Meteor mit 38 Punkten haben aber 
noch gute Chancen auf einen vorderen Platz. 
Ob sich bei den A-Schülern und Jungen überhaupt noch etwas bewegen kann, wird 
davon abhängen, dass sich noch ein oder zwei Veranstalter für das Turnierwochenende 
am 21./22. März für diese beiden Altersklassen finden! 
Die Gesamtwertung führt eindeutig der Köpenicker Sportverein-Ajax mit 298 Punkten 
an, fast doppelt so viel wie der nächstplatzierte CfL Berlin mit 151, der SC 
Charlottenburg mit 148 und TTC Borussia Spandau mit 141 Punkten. Auch der TSV 
Rudow und BTTC Meteor haben mittlerweile über 100 Punkte gesammelt, gefolgt von 
31 weiteren Vereinen. 
Nach jetzigem Stand würde der Köpenicker Sportverein-Ajax für zwei erste Plätze und 
einen dritten Platz einen Gesamteinkaufsgutschein über 450,- € erhalten – und in drei 
Kategorien kann es ja noch mehr werden, wenn es die anderen Vereine nicht verhindern 
können. 

 Rainer Sprengel  



1. OBVC:  Gesamtstand nach der 2. Runde 
 
Platz Verein Punkte 
   
1 Köpenicker Sportverein-Ajax e.V. 298 
2 CfL Berlin 65 e.V. 151 
3 Sport Club Charlottenburg e.V. 148 
4 TTC Borussia Spandau e.V. 143 
5 TSV Rudow 1888 e.V. 115 
6 BTTC Meteor e.V. 112 
7 Lichtenrader SC 1973 e.V. 91 
8 SG Bergmann Borsig e.V. 90 
9 SC Eintracht Berlin 74 
10 VfL Tegel 68 
11 Hertha BSC e.V. 64 
12 Steglitzer Tischtennis Klub Berlin e.V. 58 
13 TTV Springpfuhl e.V. 57 
14 TTC Lok Pankow 46 
15 ASV Berlin 43 
16 TSV Marienfelde 35 
17 WSG Königs Wusterhausen 31 
18 TSV Marzahner Füchse 26 
19 Olympischer Sport-Club 25 
20 SV Bau-Union Berlin e.V. 24 
21 TTC Heiligensee e.V. 24 
22 TSC Berlin 22 
23 TTC Hoyerswerda 22 
24 SG Rot-Weiß Neuenhagen 18 
25 SG Geltow 15 
26 VfB Stern Marzahn 14 
27 TTV Hoske/Wittichenau 14 
28 TuS Lichterfelde v. 1887 e.V. 14 
29 TTV Friedrichsfelde 13 
30 Tischtennisclub Berlin eastside e.V 11 
31 SG Rotation Prenzlauer Berg e.V. 11 
32 Füchse Berlin-Reinickendorf 10 
33 TTC Düppel Dentalsplace 10 
34 SV Motor Wildau 9 
35 SV Falkensee-Finkenkrug 8 
36 TSV Lindenberg 8 
37 TuS Hohenschönhausen 7 

  



1. OBVC:  Stand nach der 2. Runde 
 
Auswärtige Vereine 
   
Platz Verein Punkte 
1 WSG Königs Wusterhausen 31 
2 TTC Hoyerswerda 22 
3 SG Geltow 15 
4 TTV Hoske/Wittichenau 14 
5 SV Falkensee-Finkenkrug 8 
5 TSV Lindenberg 8 
 
 
Weiblich 
   
1 TTC Borussia Spandau e.V. 48 
2 Lichtenrader SC 1973 e.V. 47 
3 TTC Lok Pankow 46 
4 Köpenicker Sportverein-Ajax e.V. 44 
5 SV Bau-Union Berlin e.V. 24 
6 TTC Hoyerswerda 22 
7 SG Bergmann Borsig e.V. 19 
8 TSV Rudow 1888 e.V. 18 
9 BTTC Meteor e.V. 15 
10 ttc eastside 2 
 
 
Jungen 
   
1 Köpenicker Sportverein-Ajax e.V. 156 
2 SC Eintracht Berlin 74 
3 TTC Borussia Spandau e.V. 54 
4 CfL Berlin 65 e.V. 47 
5 Sport Club Charlottenburg e.V. 44 
6 BTTC Meteor e.V. 38 
7 Hertha BSC e.V. 26 
8 Steglitzer Tischtennis Klub Berlin e.V. 25 
9 SG Rot-Weiß Neuenhagen 18 
10 SG Bergmann Borsig e.V. 15 
11 WSG Königs Wusterhausen 15 
12 VfB Stern Marzahn 14 
13 TSV Rudow 1888 e.V. 11 
14 VfL Tegel 11 
15 TTC Düppel Dentalsplace 10 
16 Tischtennisclub Berlin eastside e.V 9 
17 SV Motor Wildau 9 
18 SV Falkensee-Finkenkrug 8 
19 TSV Marzahner Füchse 5 

  



A-Schüler 
   
Platz Verein Punkte 
1 SC Charlottenburg 70 
2 Bergmann Borsig 56 
3 Köpenicker SV Ajax 45 
4 BTTC Meteor e.V. 41 
5 VfL Tegel 34 
6 ASV Berlin 34 
7 CfL 65 Berlin 30 
8 TTC Borussia Spandau 30 
9 Lichtenrader SC 23 
10 TSV Marienfelde 20 
11 TSV Rudow 17 
12 Olympischer Sport Club 15 
13 Hertha BSC 11 
14 TSV Lindenberg 8 
15 TTC Heiligensee 8 
16 TuS Hohenschönhausen 7 
17 TTV Friedrichsfelde 6 
18 Steglitzer TTK 6 
19 TSC Berlin 5 
20 Marzahner Füchse 3 
   
   
B-Schüler 
   
1 CfL Berlin 65 e.V. 74 
2 TSV Rudow 1888 e.V. 69 
3 TTV Springpfuhl e.V. 57 
4 Köpenicker Sportverein-Ajax e.V. 53 
5 Sport Club Charlottenburg e.V. 34 
6 Steglitzer Tischtennis Klub Berlin e.V. 27 
7 Hertha BSC e.V. 27 
8 VfL Tegel 23 
9 Lichtenrader SC 1973 e.V. 21 
10 BTTC Meteor e.V. 18 
11 TSV Marzahner Füchse 18 
12 TSC Berlin 17 
13 WSG Königswusterhausen 16 
14 TTC Heiligensee e.V. 16 
15 SG Geltow 15 
16 TSV Marienfelde 15 
17 TuS Lichterfelde v. 1887 e.V. 14 
18 TTV Hoske/Wittichenau 14 
19 SG Rotation Prenzlauer Berg e.V. 11 
20 TTC Borussia Spandau 11 
21 Füchse Berlin-Reinickendorf 10 
22 Olympischer Sport-Club 10 
23 ASV Berlin 9 
24 TTV Friedrichsfelde 7 



Petrissa Solja holt 2x Gold, Boll feiert Rekord // 83. Deutsche 
Meisterschaften in Chemnitz 

 
Mit 2 Goldmedaillen im Gepäck kehrt die 20-Jährige Petrissa Solja (ttc berlin 
eastside e.V.) von den 83. Deutschen Meisterschaften in Chemnitz zurück. Boll 
feiert seinen 10. Titelgewinn. 
 

Die diesjährigen deutschen Meisterschaften hätten 
für die beim ttc berlin eastside spielende Petrissa 
Solja kaum besser laufen können. 
 
Im Doppel gewann Sie mit Ihrer Partnerin Sabine 
Winter im Finale gegen Wu/Silbereisen mit 4:2. 
Anschließend musste sich die Doppel-Siegerpaarung 
im Einzelfinale gegeneinander messen. Im direkten 
Vergleich unterlag Sabine Winter Ihrer Kontrahentin 
mit 1:4 (-8,-12,10,-4,-3) und Petrissa sicherte sich 

somit Ihren ersten Einzel-Titel bei den Deutschen Meisterschaften. Im K.O. Feld setzte 
sich Petrissa u.a. auch gegen Ihre Vereinskollegin Kristin Silbereisen durch. 
 
"Dieser Titel bedeutet mir sehr viel. Das Endspiel einer Deutschen Meisterschaft zu 
gewinnen, das ist etwas ganz besonders. Das schaffen nicht so viele Spielerinnen, und 
mir ist es nun bereits mit 20 Jahren gelungen." sagte Petrissa nach dem Titelerfolg 
glücklich. 
 
Der Berliner Tisch-Tennis Verband gratuliert Petrissa zu dieser großartigen 
Leistung! 
 
Bei den Herren konnte Timo Boll endlich seinen Rekord-Titel einfahren und gewann im 
Finale gegen den stark spielenden Abwehrkünstler Ruwen Filus mit 4:2 (3,-5,-9,3,5,1). 
Mit nunmehr 10. Einzel-Titeln stellt Boll einen Rekord für die Ewigkeit auf. 
 
Im Herren Doppel gewannen Mengel/Duda im Finale gegen Filus/Walther mit 4:2 (-6,-
7,9,3,9,9). 
 
 

 Diego Hinz 
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55. TTT 2015 
 
25.04.2015 Finale - Sportforum Weißenseer Weg 53, Große Spielhalle 

10:00 Uhr AK männlich C-, B-, A-Schüler, Jungen, Senioren 70 

12:00 Uhr AK weiblich C-, B-, A-Schülerinnen, Mädchen, Seniorinnen 70 

14:00 Uhr AK männlich Allg Kl. I, II, Senioren 40, 50, 60 

16:00 Uhr AK weiblich Allg Kl. I, II, Seniorinnen 40, 50, 60 

 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bettv.de und in der BTTV-Geschäftsstelle.  
 
 
 
 
 
 
 

Heimspiele – Regionalliga bis 1. Bundesliga in Berlin 

 

Sa 21.03.15 18.00 Uhr Regionalliga Herren TTC Düppel Dentalsplace – TTG 207 Ahrensb 

Sa 28.03.15 17.00 Uhr 3. Bundesliga Herren Hertha BSC – TuS Xanten 

So 29.03.15 14.00 Uhr 3. Bundesliga Herren Füchse Berlin – TuS Xanten 

Sa 11.04.15 13.00 Uhr Regionalliga Damen Füchse Berlin – SSV Neuhaus 

So 12.04.15 11.00 Uhr Regionalliga Damen VfL Tegel – SSV Neuhaus 

Sa 18.04.15 18.00 Uhr Regionalliga Herren TTC Düppel Dentalsplace – TuS Celle 

So 19.04.15 14.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – TV Busenbach 

So 10.05.15 14.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – SV DJK Kolbermoor 

 
Sielverlegungen möglich. Bitte informieren Sie sich aktuell im Internet. 
 
 
 

Füchse Berlin:  VfL Tegel: 
Sporthalle Grundschule am Schäfersee Sporthalle Hatzfeldallee 
Baseler Straße, 13407 Berlin  Hatzfeldallee 19, 13509 Berlin 
 
Hertha BSC: TTC Düppel Dentalsplace: 
Ernst-Reuter-Gesamtschule Nord Grundschule 
Bernauer Straße 89, 13355 Berlin Potsdamer Str. 7, 14165 Berlin 
 
ttc berlin eastside (Bundesliga) ttc berlin eastside (Championsleague) 
Sporthalle am Anton-Saefkow-Platz Freizeitforum Marzahn 
Anton-Saefkow-Platz 4, 10369 Berlin Marzahner Promenade , Berlin  

http://www.bettv.de/


AMTLICHE MITTEILUNGEN 
 
März 2015 
 
 

VERBANDSPOST 
 
Die Verbandspost für den Monat April 2015 ist am 23. April 2015 abholbereit. An diesem 
Tag (Donnerstag) ist die Geschäftsstelle von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
 
 
SCHLIEßUNG DER GESCHÄFTSSTELLE 

 

Während der Osterferien, in der Zeit vom 30.03.2015 – 10.04.2015 ist die 

Geschäftsstelle nur unregelmäßig besetzt. Die Sprechzeiten werden nicht abgedeckt. Die 

Postbearbeitung ist gewährleistet. 

 

 

NEUE VERBANDSSCHIEDSRICHTER 

 

Wie bereits in der Januar-Ausgabe berichtet, wurde im Januar vom 

Verbandsschiedsrichterausschuss ein VSR-Lehrgang durchgeführt. Es traten 14 VSR-

Anwärter zur Prüfung an, von denen 11 bestanden. 

 

Wir begrüßen als neue VSR ganz herzlich die Sportfreunde Bergmann, Bittins, Brunner, 

Chiger, Gart, Geiger, Kaschubat, König, Richter, Riese und Weber. 

Wir wünschen den neuen VSR alles Gute für die Schiedsrichterei und immer ein gutes 

Händchen bei der Beurteilung der Spiele. 

 

 

VERBANDSSCHIEDSRICHTER-TAGUNG 

 

Die Verbandsschiedsrichter des BTTV führen im April die traditionelle jährliche VSR-

Tagung durch. Die Tagung findet am 15. April 2015 ab 19 Uhr im Clubraum des 

Multifunktionsgebäude (1. OG), Paul-Heyse-Straße 25, 10407 Berlin statt. 

 

Alle Verbandsschiedsrichterinnen und Verbandsschiedsrichter sind herzlich dazu 

eingeladen an der Tagung teilzunehmen und Anträge oder Anmerkungen zu formulieren. 

 

 
INFORMATIONEN PER MAIL 
 
Für kurze aber durchaus wichtige Mitteilungen wird vermehrt die Newsletter-Funktion im 
tt-live genutzt. Die meisten Vereine haben nicht alle Funktionäre mit E-Mailadresse 
eingetragen. Relevant sind vor allem Abteilungsleiter/ Vorsitzender, Sport- und 
Jugendwart. 
 

 

 

 



TURNIERE – TERMINE 
 
Jugend 
 
21.03.15 1. Offener Berliner Vereins-Cup – weibliche Klassen 
 Ausrichter: Lichtenrader SC Ort: Halker Zeile 149 
 
21./22.03.15 1. Offener Berliner Vereins-Cup – B-Schüler 
 Ausrichter: SG Rotation Prenzl‘Berg Ort: Kopenhagener Str. 50 
 
21./22.03.15 1. Offener Berliner Vereins-Cup – A-Schüler 
 Ausrichter: TSV Rudow Ort: Zwickuaer Damm 16-22 
 
11./12.04.15 Deutschlandpokal Jugend und Schüler/innen 
 
25.04.15 TTT – Finale 2015 
 Ort: Sportforum Berlin 
 
26.04.15 Final4-Turnier um den BTTV-Pokal 
 Ort: Sportforum 
 
25./26.04.15 DEM Jugend 
 Ort: Westercelle 
 

Erwachsene 
 
11.04.2015 Final4-Turnier der BTTV-Qualifikation zur DPM für Verbandsklassen 
 Ausrichter: Lichtenrader SC Ort: Halker Zeile 149 
 
25.04.15 TTT – Finale 2015 
 Ort: Sportforum Berlin 
 
26.04.15 Final4-Turnier um den BTTV-Pokal 
 Ort: Sportforum 
 
25./26.04.15 QV DMM Region 6 der Senioren/innen 
 Ort: Schwarzenbek 
 
Die Ausschreibungen zu den Jugendturnieren sind im Internet unter 
www.jugend.bettv.de/ausschreibungen/ eingestellt. Dort können die Ausschreibungen 
heruntergeladen werden. 

 

TURNIERE – ERGEBNISSE 
 
1. Offener Berliner Vereinscup, 2. Runde – 22.02.2015 – TTC Lok Pankow 
 
B-Schülerinnen A-Schülerinnen 
1.Larissa Schmidt (Lichtenrader SC) 1. Celina Jänke (SV Bau-Union) 
2. Antonia Thiburra (Lichtenrader SC) 2. Vanessa-Jessy Liebscher (TTC Hoyerswerda – SäTTV) 
3. Kim Wesling (Köpenicker SV-Ajax) 3. Maja Fleck (Köpenicker SV-Ajax) 
 
Mädchen 
1. Svenja Krüger (TTC Borussia Spandau) 
2. Vanessa-Jessy Liebscher (TTC Hoyerswerda – SäTTV) 
3. Maja Fleck (Köpenicker SV-Ajax) 

http://www.jugend.bettv.de/


1. Offener Berliner Vereinscup, 2. Runde – 21./22.02.2015 – TSV Rudow 1888 
 
1. Klasse B-Schüler 2. Klasse B-Schüler 
1. Tobias Schmidt (Köpenicker SV-Ajax) 1. Irmler (SG Geltow) 
2. Konstantin Friebe (TSV Rudow 1888) 2. Julien Voigt (CfL Berlin 65) 
3. Jan Mathe (Steglitzer TTK) 3. Tim Ho (CfL Berlin 65) 
3. Romeo Flak (TSV Rudow 1888) 3. Atiqul Rahman (ASV Berlin) 
 
3. Klasse B-Schüler 
1. Oskar Prochnow (VfL Tegel) 
2. Felix Budde (TSV Marienfelde) 
3. Timon Franze (CfL Berlin 65) 
3. Robin Falk (TSV Rudow 1888) 
 
 

1. Offener Berliner Vereinscup, 2. Runde – 21./22.02.2015 – TuS Hohenschönhausen 
 
1. Klasse A-Schüler 2. Klasse A-Schüler 
1. Stefan Behrens (SC Charlottenburg) 1. Yonatan Demissie (CfL Berlin 65) 
2. Moritz Wesling (Köpenicker SV-Ajax) 2. Emil Paraskevopulos (TTC Borussia Spandau) 
3. Viet Dinh Duc Hoang (Köpenicker SV-Ajax) 3. Florian Matteo Kausch (VfL Tegel) 
 3. Andrei Sahakiants (SC Charlottenburg) 
 
3. Klasse A-Schüler 
1. André Janz (SC Charlottenburg) 
2. Vincent Pohle (VfL Tegel) 
3. Ramón Lesch (TSV Lindenberg) 
3. Benjamin Schulwitz (TTC Heiligensee) 
 
 

1. Offener Berliner Vereinscup, 2. Runde – 21./22.02.2015 – Köpenicker SV-Ajax 
 
1. Klasse Jungen 2. Klasse Jungen 
1. Sebastian Uhlig (TTC Borussia Spandau) 1. Nico Proschek (Köpenicker SV-Ajax) 
2. Johannes Mann (CfL Berlin 65) 2. Felix Nütz (Köpenicker SV-Ajax) 
3. Cem Ünal (TTC Borussia Spandau) 3. Eric Hesse (Köpenicker SV-Ajax) 
3. Roy Affeldt (Köpenicker SV-Ajax) 3. Sathya Gerzow (VfL Tegel) 
 
3. Klasse Jungen 4. Klasse Jungen 
1. Burak Üstüntas (SC Charlottenburg) 1. Aria Pejman Amin (BTTC Meteor) 
2. Benjamin Harwardt (CfL Berlin 65) 2. Friedrich Conrad (SV Motor Wildau) 
3. Rene Hegen (SV Falkensee-Finkenkrug) 3. Maximilian Frommer (Köpenicker SV-Ajax) 
 3. Nikita Skrynnikov (Köpenicker SV-Ajax) 
 
 

Bundesranglistenfinale Jugend / Schüler – 21./22.02.2015 – Bad Homburg / Ober-Erlenbach 
 
Jungen Mädchen 
1. Dennis Klein (TTBW) 1. Alena Lemmer (WTTV) 
2. Balazs Hutter (WTTV) 2. Julia Kaim (TTBW) 
3. Nick Neumann-Manz (SäTTV) 3. Jennie Wolf (TTBW) 
7. Markus Hilker (Füchse Berlin) 
 
Schüler Schülerinnen 
1. Tom Eise (TTBW) 1. Anastasia Bondareva (TTBW) 
2. Kirill Fadeev (WTTV) 2. Gaia Monfardini (ByTTV) 
3. Sven Hennig (TTBW) 3. Wenna Tu (TTBW) 
 
 

Deutsche Einzelmeisterschaften der Schüler/innen – 14./15.03.2015 – Ettlingen 
 
Schüler Schülerinnen 
1. Jannik Xu (TTVN) 1. Qian Wan (WTTV) 
2. Kay Stumper (TTBW) 2. Anastasia Bondareva (TTBW) 
3. Fanbo Meng (HeTTV) 3. Franziska Schreiner (ByTTV) 
3. Cedric Meissner (TTVN) 3. Sarah Mantz (ByTTV) 
 
 

Deutsche Einzelmeisterschaften der Damen / Herren – 06.-08.03.2015 – Chemnitz 
 
Herren Schülerinnen 
1. Timo Boll  1. Petrissa Solja (ttc berlin eastside) 
2. Ruwen Filus 2. Sabine Winter 
3. Steffen Mengel 3. Wu Jiaduo 
3. Patrick Franziska 3. Kristin Silbereisen 



 
 
 


